
N e u n  F r a u e n  u n d  e i n  M a n n  
s i n d  C h e s s  R o y a l e

Wer glaubt, dass ein reiner Frauenchor

„quietschig“ klingt, in der Tonlage meist ein we-

nig zu hoch, und besser nicht auftreten sollte,

der kann sich ab sofort warm anziehen. Alle Vor-

urteile gegen singende Frauen werden zunichte

gemacht, wenn die neun Ladies der Barbershop-

Gruppe „Chess Royale“ anfangen zu singen.

„Ich habe immer gesagt, dass ich niemals in

einem Chor singen werde, und erst recht nicht

unter Gisberts Leitung“, sagt Anke Reckers. Doch

erstens kommt es anders … Jetzt gehört sie zu

den vier Lead-Stimmen, ist begeistert und wie

ihr Lebensgefährte und die anderen Frauen vom

Barbershop-Virus infiziert.

Barbershop ist eben anders. Und die Stim-

mung in dem außergewöhnlichen Chor eben-

falls. Denn erst im Zusammenspiel wird der 

Die kleine Teepause zwi-
schendurch nutzen Anke
Reckers (l.) und Martina
Schürmann, um gemeinsam
die Noten durchzugehen. 

kult & kultur

Gesang schön. Nur wenn jede ihren Ton genau

trifft, der gemeinsame Klang entsteht, hört es

sich gut an. Dann aber auch so richtig gut.

„Du bist Solist, darfst aber keiner sein“, ver-

sucht Anke Reckers eine der Besonderheiten 

zu umschreiben. Und wenn das klappt? „Ist das 

ein ungeheurer Kick“, sagt Lead-Sängerin Ingrid 

Röser. „Ich bin gleichzeitig immer ganz traurig,

dass ich dann nicht vorne stehen und einfach 

nur zuhören kann.“ Und die „Friseursalon-Musik“,

grundsätzlich a capella gesungen, fordert den

Chor: „Man muss sich reindenken und reinfühlen,

schauspielern wie auf einer Bühne – und man

muss sich auf so vieles konzentrieren: die Bauch-

spannung, die anderen Sängerinnen, den Text …“

Schnell noch eine Tasse Tee – „Die ist

Pflicht!“ – und schon hört alles auf Gisbert

Vom Barbershop-
Virus infiziert 
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Schmidt. Und Gisbert Schmidt hört auf alle.

„Hallo? Noch einmal! Versucht, flexibler zu sein!“

Die Ansage des „Chefs im Ring“ ist eindeutig. „Das

ist so toll an dieser Gruppe. Hier sind Leute zu-

sammen, die gut sein wollen. Die fordern. So ver-

suchen wir auch zu arbeiten. Hier muss alles auf-

einander abgestimmt sein. Dabei ist gegenseitiges

Vertrauen besonders wichtig. Deshalb spielt auch

die Chemie eine große Rolle bei der Zusammen-

setzung der Formation“, sagt Gisbert Schmidt.

Was er aus den Ladies von Chess Royale

schon herausgeholt hat, kann sich wahrlich

hören lassen. Das „Coming Out“, das erste ei-

gene Konzert, wird im Mai stattfinden. Rita

Spiekermann beispielsweise ist Einzelkämpferin

im Tenor, obwohl sie früher im Alt gesungen hat.

„Das hat der Gisbert gemacht“, lacht sie. „Es ist

schon irre. Er holt aus uns Töne raus! Das hätte

keine von uns gedacht.“

Und weil alle ein großes Ziel vor Augen ha-

ben – „Wir wollen Wettkampfchor werden!“ – ist

für sie die Teilnahme an den Proben ein absolu-

tes Muss. Geprobt wird nicht nur einmal in der

Woche zusammen im Gemeindezentrum der

Westerholter Thomaskirche, geprobt wird auch

alleine bei jeder sich bietenden Gelegenheit:

„Autofahren ist Klasse, aber auch Bügeln und

Fensterputzen sind zum Singen besonders ge-

eignet“, sagt Regina Weyer. Mittlerweile ist die

Formation in der jetzigen Zusammensetzung

seit einem Jahr zusammen. Insgesamt existiert

Chess Royale bereits seit Anfang 2006.

Es dauert ein wenig, aber dann strahlt Gis-

bert Schmidt in die Runde. „Das ist es!“, ruft er

begeistert. „Seine“ Ladies haben es geschafft,

haben ihn ins Schwärmen gebracht. Und hätten

wahrscheinlich gerne an seiner Stelle gestanden

und sich selbst zugehört.

Die Frauen für die 
tiefen Töne: Regina

Weyer (l.) und 
Susanne Bruckmoser
(Foto r.). Da braucht
es Körperspannung.  

Chess Royale

Chorleiter Gisbert Schmidt,

Tel.: 0 23 61 / 8 49 99 18, Silke Schenk

(Bariton), Ingrid Röser (Lead), Uta Heinig

(Bariton), Martina Schurmann (Lead), Rita

Spiekermann (Tenor), Susanne Bruckmoser

(Bass), Regina Weyer (Bass), Christina Kober

(Lead), Anke Reckers (Lead)
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Svenja Küchmeister
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